
Liebe Kinder,  

 

die Idee mit der Flaschenpost geht mir nicht mehr aus dem 
Kopf. Ich habe mir überlegt, dass ich eine Reise machen werde. 
Ich muss unbedingt an einen Fluss oder ein anderes Wasser 
kommen! Eine Flaschenpost kommt ja nicht einfach an meinem 
Schaufenster vorbei geschwommen. Obwohl es in letzter Zeit so 
viel regnet, dass das vielleicht auch noch passiert. Jedenfalls 
packe ich jetzt meinen Koffer und werde dann nächste Woche 
verreisen, um eine Flaschenpost zu finden. Ich bin bestimmt 
eine Weile nicht im Museum. Aber ich werde Euch natürlich 
erzählen, wie es mir ergangen ist, wenn ich wieder zurück bin.  

Unterwegs finde ich dann sicher auch Zeit, Kater Hinze aus 
dem Romantikerhaus zu schreiben, der hat nämlich auf  
den Brief vom Farbmonster und von mir geantwortet! 
Offenbar hat er sich ein paar sehr aufwändige Stiefel nähen 
lassen. Stiefel könnte ich für meine Reise auch brauchen.  
Am besten wären natürlich Sieben-Meilen-Stiefel! 

Damit das Farbmonster sich nicht langweilt, habe ich  
ihm eine Geschichte von Hans Christian Andersen vorgelesen 
und nun bastelt es an einem Malbogen mit einer Teekanne. 
Denn in der Geschichte kann eine Teekanne erzählen, was ihr 
alles passiert ist. Mit dem Mitmachbogen könnt Ihr Euch 
auch einmal vorstellen, wie es aussieht, wenn alte Dinge 
lebendig werden. 

 

Viele reisefiebrige Grüße sendet Euch  

Eure Museumsmaus 

 


